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Infotag Migration in Berlin 
 

 

 

KUMULUS-PLUS und das JobCenter Tempelhof-Schöneberg veranstalten am 22. 

Oktober 2008 einen so genannten „Infotag“ zum Thema Migration und Integration 

von Menschen mit Einwanderungshintergrund in den hiesigen Arbeitsmarkt. 

 

Seit 2005 organisiert das Berliner Kompetenzzentrum KUMULUS-PLUS 

Informationsveranstaltungen  für JobCenter-Mitarbeiter/innen. Die Infotage 

werden auf die jeweiligen Bedürfnisse der Jobcenter abgestimmt und mit diesen 

gemeinsam - in der Regel mit dem/der Integrationsbeauftragten – vorbereitet. Zu 

den meist ganztägigen Veranstaltungen werden auch andere Institutionen der 

Migrantenberatung eingeladen. An der letzten Veranstaltung dieser Art nahmen 90 

Mitarbeiter/innen des JobCenters Friedrichshain-Kreuzberg teil. 

 

Die Infotage bieten den Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des JobCenters einen 

ganzen Tag lang die Gelegenheit, sich über die vielseitigen Angebote hinsichtlich 

beruflicher Beratung und Orientierung, Kompetenzfeststellung, berufliche 

Qualifizierung und Arbeitsvermittlung durch das Netzwerk KUMULUS-PLUS und 

anderer Berliner Trägereinrichtungen der Otto-Benecke-Stiftung, der Caritas, der  

Arbeiterwohlfahrt, sowie Migranten-Selbst-Organisationen zu informieren. 

 

Andere Schwerpunkte sind die ausführlichen Präsentationen des Bundesamtes für 

Migration und Flüchtlinge (BAMF) zu den Themen „Integrationskurse“ und 

„Sprache und Beruf“, Informationen über die Aktivitäten der Migrationsfachdienste 

sowie über die so genannte „Interkulturelle Öffnung“ insbesondere öffentlicher 

Organisationen.  

 

Durch die Info-Tage wird außerdem der persönliche Kontakt und Austausch 

zwischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Jobcenter und des Netzwerkes 

gefördert und damit eine sinnvolle Abstimmung der Beratungs-, Qualifizierungs-  

und Arbeitsplatzangebote erleichtert.   

 

Oberstes Ziel der Infotage Migration ist es, die Zusammenarbeit zwischen 

JobCentern, Arbeitsagenturen und KUMULUS-PLUS sowie anderen 

Arbeitsmarktakteuren zu optimieren und dadurch die Integration von Menschen mit 

Einwanderungshintergrund in den Arbeitsmarkt zu erleichtern. 


